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s^Sicn Betlage 3x1 Zlr. 3J î>er Scfytperçer 5rauert=gettung. 5. Zluguft t906

Reiï».
©ie fte bie Stbpfe jufammenftecfen
©ie fie bie Çâlfe breiten unb reden!
©ie fie jüngeln unb rote fie jifdjen,
©ie Schlangen, bie burd) ®ornen entroifdjen

î)a§ gefjt ja lier roie beim fpod)gerid)t,
®ie ©orte, roie @d)roertljiebe, fallen bie^t
ïlnb, roeldjed SBerbredjen ift benn gefdjebn?
Unter bäfilid)«» grauen roar eine fdjön!

SHIberta B. qSuttamer.

Rbgetiffene (Öe&anheu.
3n jebem §erjen jittert ein 3Ragnet,
®er raftIo§ fld) jur eroigen ^eimat breljt,
©in ©eg, baran mit furjer ißaufe
®er @d)merj al§ ÜRetlenjeiger ftel)t,
fjü^rt rafd) nad) jpaufe.

* *
Die fjrauen, bie [ich um ben Ringer roidetn laffen,

laffen fid) oft feljr fdjroer roieber abroideln.
*

* *
SDtenfctjen mit gleichen @d)roäd)en roie roir, finb

un§ immer fqmpatf)ifd), foldje mit gleichen SSorjiigen
oft unfpmpattiif^.

*
*

@0 febr maniée ben Seidjtflnn ocrbammen, fo
glttcflid) roären fle oft, if)n ju befitjen.

* *
©ebifbet ift bie in flcf) felber rubenbe, oon frember

SJteinung unabhängige, allein bem eigenen GS5

bordjenbe Sßerfönlidjteit.

@8 gibt für ba§ fjrauenberj feinen grö&ern
©djmerj, aid ju fühlen, bajj fldj bie erroadjfenen
Sinber langfam oon ihm abtrennen. IS arum umfaffen
©rofsmütter mit oft blinber Siebe bie ©nfel, um floh
einen ©rfat) ju geroinnen, benn bad echte ©eib fann
nidjt leben ojjne ben $)rang nach Siebe.

** *
©in fonnig' 3lug', ein fonnig' £>erj,
0 freubenreiche ÖueUe,
©ie milbert fle all Seib unb ©djmerj
Unb roanbelt ®unfel heße :

0 breimal glüdgefegnet |>aud,
©0 jauberootl fie quiUet,
Unb in be§ Sehend ©rnft unb SBraud
SDtit ftillem Rieben füllet.

*
* *

airbeit ift bad fRücfgrat im 0rganidmud eined
SRenfdjenlebend, feine haltenbe Kraft, ©o fie fehlt,
fällt biefer in Reh felbft jufammen.

Rvtethapeu ber Rebaktion.
^oÇe £8onneufin. Die ibealfte Stühe für ben

Seih, bie Haltung oetbeffernb, bie fchlaffen Organe in
Ihrer normalen Sage haltenb unb beßljalb S8eroegung§=
freiheit unb ftramme f}orm erjielenb, bietet Sbnen ber
§era--©ürtel (erhältlich im fchroeij. ©anitätdgefdjäft
§außmann 31.=©., ©t. ©aßen). Diefer ©ürtel ift ju=
gleich ber oortrefflichfte Horfetterfaç. ©r bietet bem
unteren Deil bed SRücfend ben roohlthäligften §alt unb
läfjt bagegen ben äRagen ooUftdnbig frei. Tier £era=
©ürtel ift oerftetlbar, fo bah er einer jeben §tgur
genau angepaßt werben fann. Saffen ©ie fié non ber
girma einen ißrofpeft fommen. — ©ad bie grage
9178 anbelangt, bie auch ©ie aud eigener ©rfab=

rung fennen, fo ift ed wahrhaft erfçhredenb, ju fon=
ftatieren, roie oieifeitig fie fchnierjlidjeë S3erftänbni8
unb bittereg ©cho fhtbet. ©d ift bieg ein S3eroei§, bah
bag weibliche ©efd)led)t bei ung oiel ju roeltfremb an
bie eheliche SSerbinbung heiantritt, bah wit ber
männlichen Slrt ju benfen nicht nertraut ift, fonbern
bag eigene güfjten unb ©mpfinben bei bem anbern Deil
bann ohne roeitereg ooraugfeht. 311 biefer ©inficht ge=

langt man aber nur burd) eigene ©rfahrung, aug ber
fo mandjeg grauenherj fdjmerjltdje ©unben empfängt,
an benen eg langfam oerblutet ober bie fein ©emüt
oergiften, gft benn einmal ein foldjed Çagelroetter
aug bem oorher fo roonnigen blauen ©immel auf ben
blühenben Siebeggarten einer jungen grau oerheerenb
herniebergefahten, fo gilt eg, barob nicht ber SSer=

jroeiflung fRaum ju geben, fonbern tapfer bie 3ähne
jufammenjubeihen, bie krümmer roegjuräumen, um ben
neuen trieben IRaum ju fdjaffen. geft auf eigene gühe
ftehen unb fleh eine nuhbringenbe S£f)ätigfeit fdjaffen,
bie ben ganjen 3Renfdjen in Slnfprud) nimmt, bag ift
ber fiebere ©eg ju einem neuen ©lüd, bag bann frei»
lieh nicht im SBejih e«neg 3Ranneg befteht, bag aber
rounberbar fräftigt unb erhebt unb bag gange Seben
augfüHen fann. Dieg ift ja roohl auch §h" @rfah=
rung. Seien ©ie befteng gegrüht.

Bei verdorbenem Magen
hütet Euch vor alkoholischen Getränken und trinkt
nur ein Glas Zuckerwasser mit 5 Tropfen „Ricqlès
Pfeffermünzgeist" (Alcool de menthe de Ricqlès.)
Dieses einfache Volksmittel regt die Verdauung an
und schmeckt nicht nur sehr pikant und erfrischend,
sondern kostet pro Glas kaum '/> Cts- Originalflaschen,

nur echt mit dem Namen Ricqlès. [4295

Zur gell. Beachtung.
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens je Mittwoch

vormittag in unserer Hand liegen.
Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandtwer¬

den, nur KopieD. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Offerten, die mau der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hie-
in*erierten Herrr chatten oder Stellesuchenden
fragt, bat nur wenig Aussicht auf Erfolg, in-

dem bolche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Gesucht nach Zürich
ein junges, zuverlässiges
Kindermädchen (Kindergärtnerin bevor
zugt) zu gut situiertem Ehepaar
mit zwei Kindern w-ter zwei Jahren.

Selbstgeschriebene Offert,en
mit Photographie und Referenzen
befördert die Expedition unter
Chiffre Z. 4430. [U30

/unge gut empfohlene Tochter, in
der Damenschneiderei erfahren,

sucht Stelle in gutem Hause, wo sie
neben den häuslichen Geschäften ihre
Kenntnisse noch verwerten könnte.
Geft. Offerten unter Chiffre BM Wik
befördert die Expedition. [4424

Haushälterin.
Gewissenhafte, treue, bestens

empfohlene, alleinstehende, ältere Witwe
sucht auf Anfangs August Stelle bei
einem Herrn. Die Suchende ginge
eventuell auch als Wärterin oder
Köchin. [4418

Familien - Pension
für junge Mädchen. Les Vergers
in Bauces (WaadtJ. Gewissenhaftes
Studium der französischen Sprache.
Familienleben. Gesunder Landaufenthalt.

Massige Preise. Prospecte
und Referenzen. [4427

Mlle. Jaccard.

Zu verkaufen:
Kleine Fremden-Pension

hübsch gebaute Villa

am Vierwaldstättersee, passend
für Damen mit etwas Vermögen,
die sich schönen Wohnsitz und
Unterhalt verschaffen wollen
durch 2—3 Monate Saisongeschäft.

Gefl. Anfragen unter
U 3900 Lz an Haasenstein & Vogler
erbeten. [4431

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [4049

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

L»le von Keuueru bevorzugte Miirli<x

Weissensteiti Luftkurort bei Solothurn
1300 Meter Uber Meer.

Ausgedehntestes Alpenpanorama der Schweiz. Berghotel, 70 Zimmer mit
allem Komfort. Post nnd Telegraph im Hanse. Lawn-Tennis. Zimmer mit
erstklassiger Verpflegung, 4 Mahlzeiten, Pr. 7.50 bis Pr. 11.—. Reduzierte
Preise bis 15. Juli nnd ab 1. Sept. Pür Bergwageü wende man sich an HAtel
Krone, Solothurn oder an den Besitzer. (Diättisch separat). Illustrierte
Prospekte gratis und franko dnreh [4339] K. ILLI.

Knaben-Institut & Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neueriburg.

Gegründet 1859. 13892

Hausfrauen
Der

l*Petrolkocbberd „Jdeal
mit Sparplatte, Cellerwärmer und

Ulassersckiff ist der einzige wirklich
zweckentsprechende.

Uollständig geruchlos, rauch- und russfrei eignet er sich vorzüglich zum Kochen,
Backen und Bügeln, höchste Ulärme-Husnützung und sparsames Brennen machen ihn
zu einem wirklichen Sparherd. W Prospekte zu Diensten. ~Wt [4423

Uorrätig in den meisten grösseren Küchen-flrtikel-0esd)äften, sowie bei den ïabrikanten

Weidmann 8t Cie., Brunaustrasse 93/95, Zürich ll.

kig. Töchter-Mttt Borgen (vorm. Bockes) am Ziriclses

Koch- und Haushaltun^sschulc.
Boginn des Winterkurses l.November. Gründlicher Unterrioht in der deutschen,

französischen und englischen Sprache, den weiblichen Handarbeiten und der Musik.
Aeltere und jüngere Abteilung. Ganz-und Halbjahreskurse. Christliche Hausordnung.
— Tüchtige Lehrkräfte. — Sehr mässige Preise. — Mit den neuesten Einrichtungen,"
Kohlen- und Gasküche versehener Bau in prachtvoller, gesunder Lage. Prospekte
versendet und rechtzeitige Anmeldungen nimmt entgegen (H3G48Z) [4415

Dr. E. Nagel, Pfarrer in Morgen.

JCeirat.
Ein seriöser, solider und

charakterfester Mann im 31. Lebensjahre

(Angestellter) aus guter
Familiewünscht mit einfacher,
achtbarer Tochter (christkath. oder
reformiert) im Alter von 22 bis
30 Jahren mit etwas Erspartem
in Bekanntschaft zu treten. Offerten

mit kurzer Beschreibung und
Bild unter Chiffre AB 4426 an
die Expedition dieses Blattes.
Nichtpassendes mit strengster
Diskretion retour. [4426

Verlang. Sie gratis
den neuen Katalog
ca. 1000 photogr.

Abbildungen über

garantierte

Uhren, Gold-
und

Fwt
Silber-Waren

IHHIE. Leicht-Nlayer |

& Gie.

LUZERN
27 bei der

Hofkirche.

Junger, seriöser Ingenieur
in gesicherter Lebensstellung
als einziger Sohn eines
Fabrikbesitzers wünscht in Corres-
pondenz zu treten mit gebildeter

Tochter von gutem
Charakter 11. bescheidenem Wesen
aus guter Familie. Strenge
Diskretion. Agenten verbeten.
Allf. Offerten mit Photographie
beliebe man zu richten sub
Chiffre Z. S. 7618 an die
Annoncen-Expedition Rndolf
Rosse Zürich. (Za 10891) [4428

Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. August 1906

Neid.
Wie sie die Köpfe zusammenstecken!
Wie sie die Hälse drehen und recken!
Wie sie züngeln und wie sie zischen,
Wie Schlangen, die durch Dornen entwischen!

Das geht ja her wie beim Hochgericht,
Die Worte, wie Schwerthiebe, fallen dicht!
Und, welches Verbrechen ist denn geschehn?
Unter häßlichen Frauen war eine schön!

Alberta >>, Putkainer,

Abgerissene Gedanken.
In jedem Herzen zittert ein Magnet,
Der rastlos sich zur ewigen Heimat dreht.
Ein Weg, daran mit kurzer Pause
Der Schmerz als Meilenzeiger steht,
Führt rasch nach Hause.

»
« »

Die Frauen, die sich um den Finger wickeln lassen,
lassen sich oft sehr schwer wieder abwickeln.

» H

Menschen mit gleichen Schwächen wie wir, sind
uns immer sympathisch, solche mit gleichen Borzügen
oft unsympathisch.

»
»

So sehr manche den Leichtsinn verdammen, so

glücklich wären sie oft, ihn zu besitzen.

» »

Gebildet ist die in sich selber ruhende, von fremder
Meinung unabhängige, allein dem eigenen Innern
gehorchende Persönlichkeit.

Es gibt für das Frauenherz keinen größern
Schmerz, als zu fühlen, daß sich die erwachsenen
Kinder langsam von ihm abtrennen. Darum umfassen
Großmütter mit oft blinder Liebe die Enkel, um sich
einen Ersatz zu gewinnen, denn das echte Weib kann
nicht leben ohne den Drang nach Liebe.

4-
* 4

Ein sonnig' Aug', ein sonnig' Herz,
O freudenreiche Quelle,
Wie mildert sie all Leid und Schmerz
Und wandelt Dunkel helle:
O dreimal glückgesegnet Haus,
Wo zaubervoll sie quillet.
Und in des Lebens Ernst und Braus
Mit stillem Frieden füllet.

»
» »

Arbeit ist das Rückgrat im Organismus eines
Menschenlebens, seine haltende Kraft. Wo sie fehlt,
fällt dieser in sich selbst zusammen.

Vrirfkassen der Redaktion.
Kohe Aöonnenti«. Die idealste Stütze für den

Leib, die Haltung verbessernd, die schlaffen Organe in
jhrer normalen Lage haltend und deshalb Bewegungsfreiheit

und stramme Form erzielend, bietet Ihnen der
Hera-Gürtel (erhältlich im schweiz. Sanitälsgeschäft
Hausmann A.-G., St. Gallen). Dieser Gürtel ist
zugleich der vortrefflichste Korsettersatz. Er bietet dem
unteren Teil des Rückens den wohlthätigsten Halt und
läßt dagegen den Magen vollständig frei. Der Hera-
Gürtel ist verstellbar, so daß er einer jeden Figur
genau angepaßt werden kann. Lassen Sie sich von der
Firma einen Prospekt kommen. — Was die Frage
9178 anbelangt, die auch Sie aus eigener Erfah¬

rung kennen, so ist es wahrhaft erschreckend, zu
konstatieren, wie vielseitig sie schmerzliches Verständnis
und bitteres Echo findet. Es ist dies ein Beweis, daß
das weibliche Geschlecht bei uns viel zu weltfremd an
die eheliche Verbindung herantritt, daß es mit der
männlichen Art zu denken nicht vertraut ist, sondern
das eigene Fühlen und Empfinden bei dem andern Teil
dann ohne weiteres voraussetzt. Zu dieser Einsicht
gelangt man aber nur durch eigene Erfahrung, aus der
so manches Frauenherz schmerzliche Wunden empfängt,
an denen es langsam verblutet oder die sein Gemüt
vergiften. Ist denn einmal ein solches Hagelwetter
aus dem vorher so wonnigen blauen Himmel auf den
blühenden Liebcsgarten einer jungen Frau verheerend
herniedergefahren, so gilt es, darob nicht der
Verzweiflung Raum zu geben, sondern tapfer die Zähne
zusammenzubeißen, die Trümmer wegzuräumen, um den
neuen Trieben Raum zu schaffen. Fest auf eigene Füße
stehen und sich eine nutzbringende Thätigkeit schaffen,
die den ganzen Menschen in Anspruch nimmt, das ist
der sichere Weg zu einem neuen Glück, das dann freilich

nicht im Besitz eines Mannes besteht, das aber
wunderbar kräftigt und erhebt und das ganze Leben
ausfüllen kann. Dies ist ja wohl auch Ihre Erfahrung.

Seien Sie bestens gegrüßt.

ksi vsi'àbhnvm ililagvn
kütöt kuck vor alkoko'.iscksn llotrünksn unä trinkt
nur ein Klas Tuckorwassor mit 5 Iropksn „lìieqlès
kkeüermünzgeist" (ülcool àe meutke äs Rioqlàs.)
Dieses einsacke Volksmittel regt die Verdauung an
unä sckmsokt nickt nur sokr pikant unä erkrisckenä,
sonäsrn kostet pro Dias kaum '/s Lts. Original-
llascken, nur eckt mit äem blamsn kieylès. (4293

/m- xà SvîkâtunK.

et» fanges, «uvertÄsstge» lktuder-
,u»deb«n Ltndergdrtnert» bevor
sagt) sie g,«t «ituierte»» äspaur
»»itssuei Ltnder» «ter «rvei «/«/»-
re» Hstbstgeeebriebsne DF'orte»
»nie d3ìotogr«jibte «»d lke/erensen
be/ördert die klaq/tedttto» «»/er

55. ddSV. I44ZS

^u/ige gut emg/öb/ene loc/der, in
ê tie/- Dameussb/ieiderei sr/abren,
«uc/it 8/e//e in gutem l/auxe, u>o sie
neben cken /iöux/icbeu tlescbä/ten i/ire
/senntni'sse nocb vermerten könnte.
tZe/t. OFeeten unter L/iiMe K.Vt 4424
be/ördert d/e à/zeckition. (4424

Leunssenba/te, treue, bestens em-
/»/öb/ene, a/teinste/iencke. ättere W/tme
sue/it au/ än/auas àguxt 8tet/e bet
einem b/errn, Die 8uebeude ginge
eventuett auc/i a/s ll'ärterin oder
Web/n. (4476

tïir /uuFs ltlädebeu. Des VerFers
in sauves /ltaac/t/ Leiuàenba/tes
Äuctium cker /ranrösiscben b'gracbe.
bamttten/eben. Lesuncker /.anckau/-
enttia/t. tl/ässige Dreise. t'rosgeete
unit tte/erenrcii, (4427

Atkke. ^aeoard.

liieil»! fremileii?eii8iliii

käbzek gebaute Vills

am Vierwaldstättersoe, passsncl
kür Damen mit etwas Vermögen,
äie siek sckönsn Woknsitz unä
Ilnterkslt vsrsckaiken wollen
äurok 2—3 lllonate Laisongs-
sckatt. (leii. -kutrageu unter
ll ZSDV I.Z an itaasenstein à Vogler
erbeten. M31

black ävr Nuttsrmilck smptìekìt sick äie
sterilisierte Lsrnsr iklpen-blilok als kewàkrtvsts,
Zuverlässigste

5wâor-I«5IoA
Diese ksimtrsie blaturmilok vsrkütst Verdauungsstörungen,

8is sickert äem Linde eine kräktigs
Lonstitution u. verleikt ikm bltlkvnäes ^usseken.

Depots: In -kpotkeken. (4949

In zeder Oanllserie und besseren Lotonialwarenkanälung vrbaltlivd.

l>t»? v,»i» 4» V >» I- ^ >I

^àenstà Lustkurort dei Loloikurn

àsgodokntostss álponpânoramà àor Svkwvic. Ssrgkotsl, 7D Ammer mit
allem Lomkort. kost unä Dolsgrapk im Hanse. I-awu-keunis. Zimmer mit
erstklassiger Vsrpllogung, 4 llladlcoitsn, kr. 7.59 bis kr. 11. —. Reducierte
kreise bis 16. luli und ab 1. Sept. kür Sorgwagoil wende man «ivk an Hâtel
Ilrone, Solotliurn oder an den Sssitcsr. (Diättisvb separat). Illnstriorto
krospskts gratis nnd franko dnrok (»zzsj li. IU.I.I.

Xilàeil-àtjtli! s, àâel88edlile
0I03-L.0Q33SS.lI, OkS33ÎSI' d. LSQSIldQl'A.

vVUlrttuâvt R8SS. >3892

kauàuenî
ver

«4petrotkochsterä „ZSeal
mit 5parpl«tte, rellerlvârmer und

lllstîêrscdlkk ist de? einzige wirklich
Zweckentsprechende.

vollständig gerucdlSî, raucd- und rustkre! eignet er sich vorzüglich zum Kochen,
kacken und gügeln. höchste lllärme-llusnützung und sparsames Rennen machen ikn
zu einem wirklichen Zpnrfterd. Prospekte zu Diensten. "Ma (4423

vorrätig in den meisten grösseren Küchen-firtikel-öeschälten. sowie bei den Fabrikanten

Weiàann H Lie.. Krunsuztrszze 03/SS, Züriek l>.

Im^llàn-Iliàt ^«l in Wàî
âos VVÎQtsrkursss l.^ovsrvdsi-. (?rUQ<1Iieksr Ilritvrriodt io âer dsutgoden.

krari^îisisOkvri vnslisoken gpraetiv, âen ^vvidliokvn Hanâardsiìvli unâ àvr Nusik.
^.vltsrv uvâ jUllssvrs ^dtsiluv?. Kan?-unâ ttalblàkZkurse. Ckristlleke ttausoränung.
— I^vkrkr'âkto. — 8ekr mâ8sigs Prei8k. — Uid âsa Qvuestkn Linrivktuo^sn,
bkvtilvli- unä (FSskUvdv vvrsvkeiivr Lau ÎQ pravtitvollsr, ssvsuliâsr I^a^v. Lrospàtv
vsrsGliâst ìinâ rsodtsizidiss lL 3848 2) ^4415

Vr. D. ?stTKSl, Pfarrer in

^zzz ssrz'dser, sollcker uZlck <?ka-
ruktsr/e.ster Akaria à zr lk.obsu.s-
gsbrs /-4uZsstsIIterg sus Zutsr lka-
zurlio wuusobt uzz't stu/aobsr, asbt-
barer Doobter (ebrrstlkatb. oder
re/armtsrt) à aliter vou 22 bis
zo ^abreu uirt etwas d?rs/,arteur
ru Äelkauutsobakt ^u treteu. vl?er-
tea mit kurzer SesebreibuuZ uack
Dtld uuter tlbrttre 4D ^^26 au
die dZwped/tron dieses di/attvs.
lVrobt/iasseudes mit strvuKster
vtáretrou retour. (4426

Vàllg. Slk Kîltls
tisll llsuell^àlog
tîil. jM pdotoK.
âbblIcluWll über

garantisnte

Mirs«, gold
unä

îm,
> Lilbsr-Vsrsn
WWW t. l.eicktüil^ei' î

î Lie.

VVSIklìbl
S7 dsi âvr

l-I c»fl< l ncz^» S.

.lunger, seriöser Ingenieur
in gesivkvrter I-ekensstellung
als sinciger 8okn eines kabrik-
bositkvrs wunsvkt in Oorres-
ponäenc cu treten mit gebil-
deter Dovkter von gutem Oka-
rakter u. kesekeiäenem Wesen
aus guter kamilie. 8trenge
Diskretion. Agenten verboten,
/kllk. Olkerten mit kkotograpkio
beliebe man cu riektsn sub
Okilkro 8. 7«18 an äie
ànonoen-Expedition ltnälolt'

(ilslilZSIl jt1Z8



SdltacijBï Srairot-Jcfümg — Blätter JKr Iren ftäu Jlixfjcn Kreta

giftiger in p. ©auj au§ ber Suft gegriffen
ift bie ©ad)e nid)t; benn ber ©orftanb be§ ©Bitte»
cereinê ber ©tabt gürid) bot in feiner testen ©i^ung
einftimmig befdjloffen, e§ fei an bie ©lolijeibefjörben
ba§ ©efud) ju richten, biefelben möchten bie ©ebie»

nung burd) roeiblidjeg ©Jerfoual nad) 12 Uhr nadjtê
unterfagen. ®iefe§ ©efud) roirb barnit begrünbet, bah
feit ber Slufijebung ber öffentlichen ßäufer bie fogen.
2lrtttmerfneipen bort ftarf jugenommen haben. ®iefer
©e[d)lufj ehrt bie Sßiirte, unb bie grauen haben alle
Urfadje, benfelben offene 3lner!ennung ju joden.

grl. %. SSiie fönnen ©ie jld) fo über gl)re
greunbin aufregen! ©ie felber fttjen in ber Sommer»
frifdje unb fudjen nad) Unterhaltung, weil ber tränte
gu| ©ie jroingt, auf bem ©Hat) ju bleiben. 2lu§ langer
©Beile fdjreiben ©ie täglid) ©riefe, bie ©ie beantroortet
ju haben münfchen. ®ie greunbin ift aber ein geplagtes
ÖauSmütterdjen, ba§ bie gerienjeit ihre§ abroefenben
SjlanneS baju benutzt, Südjenoorräte einjutodjen, bie
©etten ju fonnen, bie ©Röbel ju renooieren, baS ©auë
rein jit machen unb fämtliche glicfitäfdje in ftanb ju
fteHen. ©Sie foil bag belaftete ©Befen ba nod) 3eit
finben, lange ©riefe ju fdjreiben unb mit gfjnen äft=

Kaiser- Borax
Zorn täglichen Gebrauch im Waschwasser.
Das unentbehrlichste Toilettemittel, verschönert

den Teint, macht zarte weisse Hände.
Nur echt in roten Cartons zu 15, 80 und 75 Cents.

Kalser-Borax-Selfe 75 Cts. — Tola-Seife 40 Cts.
Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Ulm a. D.

O
*0

hetifdj ju fdjroärmen. gn biefer ©ejiehung finb niele
roeiblidje ©Befen gerabeju unoernünftig. ©Senn bie 21 r»
beitguerljältniffe anberer ihnen aud) noch fo gut be=

tannt finb, fo rechnen fte bod) nicht bamit, wenn fie
©riefantroorten ober eine jeitraubenbe ®ienftleiftung
erwarten. ®a§ befte SUÏittel roare, bie Ungebulbigen
unb Unoerftänbigen an bie ©teile unb in bie ©erpfltd)»
tungen ber anbeten ju fegen, bann mürbe bie ©infidjt
fid) plötslid) riefengrofs entroicteln. ©Reinen ©ie nicht
aud)?

Ireue ^eferitt in ?t. ©ich jum ©eften eineg großen
©ebanfeng ober eineg Stebenmenfchen ©Bofjl frei»
roiHig ben liebften ©Bunfd) oerfagen, fdtjeint fdjroer unb
ungefunb agfetifd), boch birgt jid) barin nicht nur ein
reines! unb grofjeg innereg ©iüdggefüfjl, fonbern e§
geigt fid) im ©erlauf ber 3eit nicht feiten, bah int
felbfttofen ©erjid)t unfereë §erjen§rounfche§ für un§
aud) ein materielles ©lüd eingefd)loffen lag. ®ie
grage „©Ber toeifi, rooju e§ gut ift aud) für mid)" barf
alfo unbebentlid) nebenher gehen, roenn bie Seiftung
eineg DpferS baburd) erleichtert roirb.

4309 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Miloh - Mehl
Galactlna, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milohpulver ist. Man hUte sich aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d. Namen Galactina.

gltetfjifl« ^fefet in 31. @g ift un§ burdjaug un»
möglich auf einige gabrgänge jurücf eine grage nad)»
jufudjen, oon welcher ©ie roeber bie laufenbe Stummer,
noch bie ©lattnummer unb ben gafprgang beg ©latteg
angeben fönnen. ©Sir bebauern, gfjnen nidjt bienen ju
fönnen, benn bei ©Röglid)feit mürben roir gljnen l)erj»
lieg gern entfprodjen haben.

grau $.•§>. in S. ©Bir fönnen ghnen ben petrol»
Soch h erb „gbeal" nach eigener Prüfung befteng em»
pfehlen. @r ift einem ©a§fod)herb infofern ebenbürtig,
al§ in ©equemlidjfeit für 10—12 unb mehr ©lerfonen
©uppe, gleifch, ©emüfe unb ©aefroerf barauf heme5
fteUt unb nebenbei ©Baffer hei 6 gemacht, auch Heller
geroärmt roerben fönnen. ®ie ©Hatte roirb fo intenfio
unb nachhaltig Ijetjj, bag ber ©erb im ©Binter in ber
Küche bie ©teile eineg Dfeng oerfleht, gm ©eflge biefeg
foliben £»erbe§, brauchen ©ie ben ©Ränget an ®a§ an
ghrem fünftigen ©Sohnort nicht ju beflagen. ®ie
©ache ift alfo bewährt ; ©te bürfen fich getroft an bie
im gnferat genannte girma roenben.

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

KNORR'5 Reismehl
mil Kuhmilch vermisch!

vo rzü glichstesKindernährmillel.
Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder

sowie blutarme sich matt fühlende und IIGPtfOSC überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene
jeden Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

D5» HOIHMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4132

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
W Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "SIS

v Bonbons

B iscai ts&U1aïïel n
Spezialitäten

jn206^Verpaehmiga
Huste nicht
Kinderrädli
Volk8biscuits

S DelM-Wafeli S
Hamenbrett- Biscuits
Mühlenbrett-Biscuits

Jede Rolle enthält ein wirkliches Spiel.

/15chnebli&5öhne B/iden

t'a ,lir

LKOHOLFREIE

Blltll

Jederman

i i i

(H 800 Z)

Schule

G
3. Es bietet SCHULER Jahr für Jahr

Euch Seife, goldenrein und klar,
Ihr guter Ruf wird treu bewahrt,
So ist's der wackren Firma Art.

reine m erei-
versendet bei Abnahme von 10 Kilo à Fr. Ü. 73 per Kilo

Anton Schelbert
33-u.ttex- und üäee - I_.ieferaxxt

KALTBRUNN. [4429

- Referenzen von Abnehmern zu Diensten.
îsMiK»5«K':»Ki:â!K<s»5BS,-j»K *aK>,y>re':

Sunlight Seife ist eine preiswerte Seife, dient allen Zwecken und gibt
der Wäsche frischen Duft und grösste Reinheit.

Schweizer Frauen-Zettung — VlSkter Mr den hâu »lichen Kreis

Eifriger Leser in M. Ganz aus der Luft gegriffen
ist die Sache nicht; denn der Vorstand des
Wirtevereins der Stadt Zürich hat in seiner letzten Sitzung
einstimmig beschlossen, es sei an die Polizeibehörden
das Gesuch zu richten, dieselben möchten die Bedienung

durch weibliches Personal nach 12 Uhr nachts
untersagen. Dieses Gesuch wird damit begründet, daß
seit der Aufhebung der öffentlichen Häuser die sogen.
Animierkneipen dort stark zugenommen haben. Dieser
Beschluß ehrt die Wirte, und die Frauen haben alle
Ursache, denselben offene Anerkennung zu zollen.

Frl. F. F. Wie können Sie sich so über Ihre
Freundin aufregen! Sie selber sitzen in der Sommerfrische

und suchen nach Unterhaltung, weil der kranke
Fuß Sie zwingt, auf dem Platz zu bleiben. Aus langer
Weile schreiben Sie täglich Briefe, die Sie beantwortet
zu haben wünschen. Die Freundin ist aber ein geplagtes
Hausmütterchen, das die Ferienzeit ihres abwesenden
Mannes dazu benutzt, Küchenvorräte einzukochen, die
Betten zu sonnen, die Möbel zu renovieren, das Haus
rein zu machen und sämtliche Flickwäsche in stand zu
stellen. Wie soll das belastete Wesen da noch Zeit
finden, lange Briefe zu schreiben und mit Ihnen äst-

Kaiser- korax
tàAltoàsi» Seì>ra.r«zk im ^s.sot»F?»sssr.

Oa.s unsntdskrliokstv loilsttsmittsl, versodonort
àsn IsiQt, waetit xveissv

Kalsor-korax-SsIss 75 (Zta. — Iola-8slfo 40 vts.
Specialitäten âsr?irnia ttslnriek IVlaek in Ulm a.v.

O

hetisch zu schwärmen. In dieser Beziehung sind viele
weibliche Wesen geradezu unvernünftig. Wenn die
Arbeitsverhältnisse anderer ihnen auch noch so gut
bekannt sind, so rechnen sie doch nicht damit, wenn sie

Briefantworten oder eine zeitraubende Dienstleistung
erwarten. Das beste Mittel wäre, die Ungeduldigen
und Unverständigen an die Stelle und in die Verpflichtungen

der anderen zu setzen, dann würde die Einsicht
sich plötzlich riesengroß entwickeln. Meinen Sie nicht
auch?

Freue Leserin in A> Sich zum Besten eines großen
Gedankens oder eines Nebenmenschen Wohl
freiwillig den liebsten Wunsch versagen, scheint schwer und
ungesund asketisch, doch birgt sich darin nicht nur ein
reines und großes inneres Glücksgefühl, sondern es
zeigt sich im Verlauf der Zeit nicht selten, daß im
selbstlosen Verzicht unseres Herzenswunsches für uns
auch ein materielles Glück eingeschlossen lag. Die
Frage „Wer weiß, wozu es gut ist auch für mich" darf
also unbedenklich nebenher gehen, wenn die Leistung
eines Opfers dadurch erleichtert wird.

Vor ssioo lîinâsr âoà dokadroo,
clio âio sottise 0»drossoit wit sivk
bringt, oiobt »ussàoo vîll, zsbv
ibooo <>»» kàsootv Ickilob - ìlvbl

<z»s àorvbsus koio so-
vrölwliokos Xiodorwgdl, sooöoro oio
«us koiwkroior Llpomoilob borzv-
stolltos, loivbt voràsolivli sowsoktos
Uilodxulvor ist. àlso KUto sivd »bor
vor X»ob»bwuosoo oncl svdto doiw
IZwksuksvosu sot cl. X»woo dslsotio».

Kteißiger Leser in M. Es ist uns durchaus
unmöglich auf einige Jahrgänge zurück eine Frage
nachzusuchen, von welcher Sie weder die laufende Nummer,
noch die Blattnummer und den Jahrgang des Blattes
angeben können. Wir bedauern, Ihnen nicht dienen zu
können, denn bei Möglichkeit würden wir Ihnen herzlich

gern entsprochen haben.

Frau S.-K. in S. Wir können Ihnen den Petrol-
Kochherd „Ideal" nach eigener Prüfung bestens
empfehlen. Er ist einem Gaskochherd insofern ebenbürtig,
als in Bequemlichkeit für 10—12 und mehr Personen
Suppe, Fleisch, Gemüse und Backwerk darauf hergestellt

und nebenbei Wasser heiß gemacht, auch Teller
gewärmt werden können. Die Platte wird so intensiv
und nachhaltig heiß, daß der Herd im Winter in der
Küche die Stelle eines Ofens versteht. Im Besitze dieses
soliden Herdes, brauchen Sie den Mangel an Gas an
Ihrem künftigen Wohnort nicht zu beklagen. Die
Sache ist also bewährt; Sie dürfen sich getrost an die
im Inserat genannte Firma wenden.

ttsldlein d«t» Um«! Valtsr Kxgax, Lliieàli

keismelil
rnit Xubirriilcli vsvroisckt

v cz Al > tss
KiriclSnnìàiilNM ikt^sl.

in àor Lntvioklung oàsr bsiin lânsn 2urû<ckd1oidsnào KÎNllSI'
sorvis àItlîAIî?NL sioìr inatt tudlsoclo unà üdsrardsitst«, Isivìck srrsAdars. kriàsitig orsodôptìs

zvàsn âvrs Ksdranvdsn aïs XràktiKUNKSinittsI wit xrosssm birlolg

ll» N0I«I«LI_ s »aoinaîagon.
llvi' ^ppviïî ilîs gvîsîïgvn unil IcLi'pvi'Iïvkeii Itnsîîs s4 S2

i»s»vk gvkobsn, âs» Lv»sinî->Ivnveii»F»îvin gssisi'ki.
AM°àn Vorlands zsckood ausàrûolrliolr àas evkîe ttonimel'»" ttseinstog«» unâ lasss sied ksins àor vision IlaoìràinunKsn aukroàvn. "WW

8poàlit'àn
iuAkk.VerpàMN

^ VMiU-VMIll LÄ

ckoào Rolls ootdîllt oio vir^Iiokos Lpiol.

/^^clinebli ne L/ivebi

ls 5^'? .tin

>.»(onoi.^cic

-»à //s' oo ì-^!

> i > «

<n 800

5ckà
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3. Ls bietet kür ^skr
Zuck Leike, xolüenrein unü klar,
Ikr xuter I^uk virâ treu devskrt,
Ko ist's lier vackren Zirma -^rt.

iri mi-
vsrsonàst dsi ^dnatrins von 10 Xiio à L. V3 por Xilo

I^àSS -

-» voll Vtsiìàvi».

Lunli^kt 8eike ist ein« proisvorto Loiko, äiout »u«ll 2vooken unä gibt
äer Vssode tnscdon bukt uoä grösste Loindoit.
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Ganz bestimmt ist mein neuer dingsbedeutend verbessertes Hochglanzfett

wasserbeständig und färbt daher nicht ab.

Ganz bestimmt bleibt mein RAS bis zum letzten Rest in der Dose

butterartig.
Ganz bestimmt gibt RAS rasch grossartig schönen Bürstenglanz

und mit Lappen hernach poliert, geradezu Lackglanz.
Ganz bestimmt verdient mein RAS die Aufmerksamkeit des kon¬

sumierenden Publikums. 14417

H.Sutter, Chemisch tech.

Fabrik

vorm. SUTTER-KRAUSS &

Oberhofen (Thurgau)

Gegründet 1858 Gegründet 1858

o
p
3
0)
ft.

CQ

B

CD

a
CD

<
CD

F
p:
c
CD

1

yJI»J

Damenschusterei.
Die Älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur Damen-
sobusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode 13809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es werden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille in
BrUssel 1905.

"PlAffOS

Alfred

Bertschinger
0 E T E N BACH ST R. 24

isTocK; ' ZÜRICH I

001
OS

Kaffee roh
4267| ausgesuchte Qualität (osasse)

à Fr. 0.80, 1.—, 1.80 per V2 Kilo.

Trunksucht. ||
Teile Ihnen ergeh. mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. gW~V°rsteh. eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. "Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel.-Wit Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3918

Y Hausmanns
Toniselte Essenz

zur Herstellung eines
erfrischenden

nervenstärkenden
blutbildenden

alkoholfreien

Tisch - Getränkes
in Flaschen à 1.25, 3.75, 5.50.

1 Liter tonische Limonade kommt auf
ca. 20 Cts. zu stehen.

Hecht-Apotheke A.-G.
(Dr. Arthur Hausmann)

ST. GALLEN.
Echte

Berner ««4
Leinwand
Tisch-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [4241
Reiche Auswahl. —

—— Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren meoh. und

Handwebstühlen.

Müller*Co., lÄM.

Schweizer Frauen-Zettung — Matter für den häuslichen »reis
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Lsn^ kesîîinmî ist mein nsiisr àiriAsbeàeutsrtà verbessertes ÛUlîlî^lA^îôîî

vassvrds3liâ.iiâÌK unà kârdi àadsr niedb ad.

ksnU kesîïininî bleibt Ilieitt Iî.^.8 bis 2UM letzten Rest in à' Dose

du^srarìiK.
ksn» besîînnnt Zibt R>^.!3 rasod Arossa-rtiZ seboneri Lürs^SQAlaQ2

und mit da-ppen bernaob poliert, Zeracle/u I-a<ZlcKlari2.

Lisn» kvsîîininî veràisvt mein Iìlà.î3 (lie àknierlîSktirllîeit àss lîvQ-

sumiereiillsii ?tiblilmras. >tt>7

A. Lutter, Lkkàeiì là
Mrik
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Vsmensekusterei.
vis Atestv. billigste u»d bests Lssugs-

guslis Mr »Sintllok» Artikel üur vamsu-
svbustsrei ist beim Itriioder und 0riiudvr
der Uvtkuds MM

Svk«si»îiig«n în konsvksvk.
Preislisten gratis und kranko.

IZs verclen ieder^eit kurslsiterinnen aus-
gebildet. — IZIpIom und goldene liledallls in
krUsssl lS0S.
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Xêe rok
ê> ausgssuokto yualitàt <os»Z9L)

à Nr V.8O, I.—, I.AV per '/s Kilo.

1^i»unIîSTivkî. n
l'eiis Ibnon srxsb. mit, dass iob von dsr llsisnnK ^um ?rinksn vollstiiucii^

bskroitbin. Loitdsm iob dis mir von Ibnsn vorordnsts Xnr durob^smaobt, dads
iob kein VorianZon msbr naob xsistiKsn Ootränksn und kommt os mir niobt
msbr in dsn Linn, in sin VVirtsbaus Köbsn. Osr Osssilsobatt balbsr muss iob
?ur Lsitsnbsit sin (rias Oisr trinksn, doob buds ick koinsn Ossobmaok msbr
daran. Ois krüksrs Oöiäsnsokakt ?.nm ?rinkon ist KNN2 vsrsowvunâsn, tvarüksr
iok sskr Ainekiiok bin. lob kann Ibr brisk. ?runksnobt-IIsiivsrkabrsn, «las isiobt
mit unà obus lVisssn anAStvanàt vrorcisn kann, aiisn ?rinksrn nnà àsrsn ?a-
milisn als probat nnci nnsobàài. smpksbisn. (Zlmmsl, Xr. Osls, i. Loblssisü, 4. Okt.
1903. llsrm. Lebônksià. Ltsiisnbss. D^"Vorstsb. siZsnb. Zlamsnsuntsrsebrikt <l.

Ilsrm. Lobänt'slil in Oimmsi bs^iaubi^t: Oimmsi, 4. Okt. 1903, der Osmsinäs-
vorstand: Nvn^si.^WE ^dr.: ?rivatpoliklinik Klarus, Lirobstr. 405, LIarus. ^3918

?onisvl»e käse«?
/ur llsrstsiiunK sinss

erkrisvbvnden
norvsnstärkondsn

bintbildsnden
alkobnikisisn

l'iSOtl ^ Qsti-än^SS
in ^ 1 25^ 3.73, 3.30.

l titer tonlselis tlmonads kommt sut
vs. 20 Lts. ru stellen.

lleâ-^pâà
(Or. àtbnr llansmann)

UrztltS
kernen ««
I»einV»sn«>

I^SiQSQ St.L. l4241
ksivkv àv»dl. -

----- kiUigstv krviss.

krM-àusstsllsi'ii.

»lods Nvtvr^adl ljirsàt
ad uOSvro» msod. unà

Haiiâ^kdsMdlvQ.

WI«r»e«..



ïraiwn-Jettung — Kläffet für Dm Ijäuslfaficn Kette

Vormals Dekan EGLl's
Leitender Arzt: Herr Dr. A. Stoll

Arche ei Hin n Iis sind eröffnet.
Prospekte durch die Verwaltung.

(Zi 1602 j)

iltung. I
14265

0. WALTER" O B R EC HT s

«ABRlK-MRHI

ist der Beste Horn-Frisierkamm

UehetalJ erhältlich. [3852

Koht englischer

Wunderbalsam
beliebteste Marke [3908

à 3 und 4- Fr. per Dutzend.
Reischmann, Apotheker, Näfels.

um
it Garantierte Hautkrankheiten-Heilung

alle Arten Flechten, Belssen, Krätze, Kopfschuppen, Haarausfall, Gesichtsausschläge, m
unreine Haut, Sommersprossen, Säuren, Mitesser, Flecken. Gesichtshaare, Frostbeulen,
Sprödlgkelt der Haut, Übermässige Schwelssbildung und BelngeschwUre etc. heilt S
brieflich schnell und ohne Berufsstörung mit unschädlichen [4108 £Indischen Pflanze«- nnri Kräuter-Mitteln. *
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt. Z
Tausende Dankschr v. Geheilten z.Ginsicht. Verl. Sie Gratis-Broschüre geg. Eins. v. 50 Cts. in Marken f. Rückp. j[

In«i KnranstiI lausende Dankschi

[3956

Bartflechten
Augenentzündung.

3»ii] Ausser einer Augenentziindung mit Schmerzen und Röte des linken Auges
war ich namentlich mit Bartflechten behaftet. Durch die scharfe Absonderung
des Ausschlages war alles um den Mund herum wund geworden, entzündet
und geschwollen, sodass ich den Mund kaum öffnen, fast nichts essen und
nachts vor Schmerzen nicht schlafen konnte. Die Privatpoliklinik Glarus
hat mich von diesem Leiden durch briefliche Behandlung gänzlich geheilt,
wofür ich meinen besten Dank ausspreche. Seither haben sich nicht die
geringsten Spuren mehr gezeigt. Kempten (Zürich), 27. Dez. 1902. J.Diener-
Landwirt b. Hrn. H. Diener-Linsi, Sticker. gf Die Echtheit vorst. Unter-
schr. bezeugt : Bärentsweil, 27. Dez. 1902, Gemeinderatsk. Bärentsweil (Zürich).
J.Jb.Pfenniger, Gmdschbr.-^B Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr.405, Glarus

J^ergmarvrv's
Lilienmilch-

Seifemarke:
Zwei Bergmänner

Bergmann & C°Zürich.von

ist unübertroffen für die Hautpflege.verleiht
einen schönen,reinen,zartenTeint und vernichtet
Sommersprossen undalle Hautunreinigkeiten.
Nur echt in nebenstehender Packung.

E. Schätti Wasserwerkgasse 17, Bern,
* porösen, daher einzig gesunder

Ablage der Mahr-
und Just'schen

gesunden Leib- und
Bettwäsche, angefertigt aus bester egyptischer Baumwolle, mehrfach gezwirnt.
Dieselbe bietet alle Vorteile gegenüber den enggewobenen Stoffen, da sie sehr
angenehm im Tragen und als Betttücher, resp. Decken sind; leicht zu waschen und
schön und praktisch zu verarbeiten, da der Stoff sich fiirBlousen, Kinderkleidchen etc.
gut verwenden lässt. Er ist Heureka weit vorzuziehen. Wer dieses System einmal

probiert, verlässt es ungern wieder. Prospekte gratis und franko. [4403

"vOUPe nausrraueS
kaufen nur: *

THrreHOR'£N
ibThTmm Garantir!- rein

laulGufachfen mehrererKanfons-ChemilterNauK

Jtoch-u. Haushaltungs-Schule

allerbeste Fabrw

hemikerl

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ft. Toilette-Abfall-Soifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4080
Bergmann & Co., Wiedikon-Züricli.

BlSCtflTS
PerNot

die
"allerbesten der

gefüllten Waffeln.
4284

rHauserwerb
vermittelst

Strickmaschinen

(System Claes und Flentye)

^sc

Nötiges Kapital ca. Fr. 500. —

V Interessenten können solche

Maschinen in Betrieb sehen heim

Vertreter: 4410

Giger"Mettler
ST. GALLEN

Schiitzengasse 6 Schüizengasse 6

Töchter- Pensionat
Mme et m|iies jUnod

(Vaud) Ste. Croix (Vaud)
Preis : Fr. 75. — per Monat.

(H21629L) Prospekte u. Roter, nzen. [4416

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

Mangold A Röthlisberger, vormals
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(H54Q) gegebenen Effekten. (4086

I
Keine, irische Eissied - Bitter

liefert gut und billig [""
Otto Amstad In Beckenried (Unten*.)

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

:4\eForm"ßnli&r5eh
N u [• -ach i
mid'dieser

Schuf; narke

^Vülkaneinldqe
'M grau u. weiss

Wir Qual. A.fs.8-
J Jßlj 0 h a I. B. f 5. 12 —

i|/f/|l, leichh waschbar.
* ' Paul Armbruste

• St. Çjallen. •

Brillant-Seife & Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu

erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

Zj)&~ KJ I bu. 5« Rteia. t3658

JM1
Graphologie.
Charakterbeurteilung aus der

Handschrift. Skizze Fr. 2. —. Ausführliche
Skizze Fr. 4. —. Honorar in
Briefmarken oder per Nachnahme. [4078

Graphologi8Che8Bureau Ölten.

»chwetzer Zsrauen-Zettung — ViSttrr Mr vrn hSuslichen »rew

Vormsls l1kl<an LKI.1'8

Mtsà àt i Mrvr. à. 8toII

àkcliô mill «n » M siioiV vnLGînvî.
Prospekte lliireli ilie Vemàng.

(^ì l«»Z z)

iltllllg. >

i«z«s

O. à^lî'Osi?Tctt-r s

1st der Leste born-triàierka m m

UstìeràU ardältlict». I38S2

Màdàm
bellvbtest« tlarks sÄRS

à 3 und 4 Dr. psr Qut^snd.
lìsisOìiiriaiirt. tpotde^êr, ktàtels.

ltksràrte Xsutkrsnkksits«-)lsilung!
»II« ài-ten sslockton, vslsssn, Krätze, koptscbuppen, «aarausta», (ZssIcktsaussckISge, M
unrsino Nsut, Sommersprossen, Säuren, I»Itssssr, PIscksn. Vsslcktskasrs, prostbsulsn, I
Spriidlgksit der 8eut, llbsrmttsstgs Sckwelssbildung unrl vslngssckwllrs etc. keilt L
brisdick »cknsll und otms Ssrutsstürung mit unsvkîidllcksn itlVZ Il'tluii^eii »
Iìm iìll»ti»tt Xîittlx (8obwsi2) Dr. msâ. Lmll ^»Iilvrt, prà Int. «
Isiseods vsitseiir v. llàiitsll rki»»ici>>. V«rl. 8iv <!r»tis-I!r«svdiir« zsg, ti»s. v. S0 lit», is Usàs k ikiotp. I

» R»»«

à IìIIIIìIir«t»I Isssesdsvsstsei»

^3956

SartNeekà
Augenentrûnâung.

Zitti) Ausser einer ^ugvneàûndung mit Sobmerîkn Utill kiötv lies linken kugss
war ick namentlieb mit karttlsebtsn dekaftet. Durok die seksrke Absonderung
des ^usseblages war alles um den Nund berum wund geworden, entzündet
ukci gssobwollsn, sodass ieb den ànd kaum ôàvn, tast nickts essen und
nacbts vor 8cbmsr2sn niebt soblaksn konnte. Die Drivstpoliklinik Disrus
bat micb von diesem Ksiclen durcb briskiiebe Lebandiung gän^Iiob gekeilt,
wokür icb meinen besten Dank aussproebe. Leitksr baben sieb niât die
geringsten 8pursn mskr gezeigt. Liempten (Anrieb), 27. De?. 1902. d. Diener-
Dandwirt b. Drn. D. Disnsr-Dinsi, 8tieker. MM"" Die Dobtbeit vorst. i'ntsr-
sebr. bezeugt: Därsntsweil, 27. Dv2. 1992, Dsmsinderatsk. Därsntsweil (^üricb).
d.db.Dtennigsr, Dwdsebbr.-MA ádr.: Drivstpoliklinlk KIsrus, Dircbstr.495, lilsrus

Bergmann 5

l.ilienmilck
?wsi Sergmâliner

Vsrgmann S L?^üllck.von

ist unübertroffen für die tieutpfiege.verleibt
einen sckonen.reinen.rertenleint und vernicktet
Sommersprossen undslle tteutunreinigkeiten.
Kur eckt in nebenstekencter Packung.

8eàâtti kerll,
^ porösen, datier einzig gesunder

^.dlage der lidatir-
und dust'seken

gesunden Deib- und Sett-
wssctie, sngetertigt aus bester eg/ptiseker Lnumwoile, mebrtock gezwirnt.
Dieselbe bietet olle Vorteile gegenüber den engZewobenen Ltokken, da sie sebr on-
genebin im l'rsZen und ois Letttiicker, resp. Decken sind; ieicbt ?u vvoscken und
sckön und proktiscb 2U verarbeiten, da der Ltoff sicb iurLIousen, I^inderkleidcken etc.
gut verwenden lässt. Dr ist Heureka weit vor2U2ieken. Wer dieses 8/stein ein-
mal probiert, verlasst es ungern wieder. Prospekte gratis und franko. ft493

kaufon nur^ '
,,'itei.verikR V7ct>c>^^

.^777..c Lsrsnt^rt rsm
lsutuutsctien mskrererksotons Liismüier

ddcii-u. iisuskslmngs-Zoiiu!«

âilgpdgzfe I^civnv

Tür S Tranken
versenden franko gegen Navknaiime

btto. S Ko. it. Ioilàitdtsll-8oisgn
(es. 69—79 leicktbesckädigte Ltücke
der feinsten T'oiietts-Lsitsn). ^4989

iiergms»» â (1».. Wivdikon-Xiu!ei>.

LlZMlS
Püwl07

ÄIS
"sllerdsstsn

gefülltsn V/Z55à.
4ZS1

5I^IausSK'wsl'b
vsrwititslst

kiàâîàim
(8>stsm VIass und pisnt>e)

llötißks XoMI eo. kr. M. —

>M' Intsrossontsn könnon soloks

klssekinsn in Letrisb sskvn beim

Vertreter: ^ig

QÌN6I''-^SìtlSl'

Zciii»ielip88e S Sciiiilzeiiggzze ö

löekt.sr'- ?6nsi0N3.t,
I^ms gj Mes àoà

(Vsud) 8îs. (Vaud)
i r ?s. — z»?r

ill 2 ikZ9 k) Drospektv u. Roksr, nasn.

kkitleffârkvrti, ànmà ts»«elii«i8riìlt
unÄ vruàsrsl
^ »ütlkItskSrßxvr, vormals

<?. Qsipsl in Sassl.
prompt« ^oskUdrims âsr mir ill ^llktras
(Ü54H) xssodvllvll ^Soktvll. j-t086

I Ilà,Ià!àiîà-Iittît
liekort «ut und dillig (c---

Mto àmstall Id Sselleiifleli (Iiüt-rn.)

u r t

Zcbut^ rigrke

àVuiksnemi-zqe

M U.WSÎS5

li-D Qcm>./i.id L -
> Imt 9 crc!. L. iz. > L "
rli.W lc'kkc " c ^ c ^

- 5t sollen ^

LriI1à-8à à 8àvàr
«erden von sparsamen ltausfrausn immer angewendet, wo es sieb darum bandelt, eins regelmässig svköne u. tadellose lVasoks ?u

erkalten. Die llausfrsuvn sparen mvlir durok d. Kebrsuob von guten Seifen, dasvklsvkto Svifensortsn die Väsoke bald gsnr ruinieren.

D^- N.) > > 'â. »». l36SS

Lrapdologîe.
Okarakterbsurtsilung aus der Land-

sekrift. 8ki?2S Vr. 2. —. ^.uskübrlioks
8KÌ2ZIS Dr. 4.—. Donorar in Drist-
marken oder per Nacknakme. ft978

kirapbologisobvskuroau lllten.
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